
Die Pariser Handschriften des Laertios Diogenes.

In dem lehrreichen Berichte von H. Diels' über Bywater's
Heraoliti Reliquiae, Jenaer Literaturzeitung 1877 No. 25, heisst es
p. 894 in der Anmerkung: <Mit Borb[onicus] stammen aus der­
selben Vorlage die Paris. 1759 und 1758(d. i. des Menag. MSß.
Reg.). 1758 ist wahrscheinlich aus 1759 vor der durohgreifenden
Correktur abgeschrieben. Weiteres behält sich M. Bonnet in Paris
vor'. Leider ist es mir für jetzt nicht möglich, dieser freundliohen
Aufforderung (denn als solche muss ich den <Vorbehalt' verstehen)
in dem Umfange Folge zu leisten, wie Ich es selbst wohl wünschen
möchte. Ich muss mich auf das Nothwendigste beschränken und
das Uebrige dem wo möglich recht bald (und warum nicht gerade
in H. Diels?) zn erhoffenden neuen Herausgeber des Laertios tiber·
la.ssen.

Cobet's geri!lgschätziges, aber sehr voreiliges Urtheil über die
Pariser LaertioBhss. (ed. Didot p. Ihq.) hat, wie es scheint, dreissig
Jahre lang der gelehrten Welt so imponirt, dass Niemand daran
dachte, es einer Deuen Prüfung zu unterziehen. H. Diels gebührt
das Verdienst, aus geringen Spuren bei Mellagius zuerst erkannt
zu haben, dass dessen Regii der besten Ueberlieferung angehörten
und Nacbforschung über das jetzige Verbleiben dieser Hss. veran­
lasst zu haben. Es fand sicb, dass allerdings zwei Hss. der Pari6er
Nationalbibliothek den Angaben von Menagius Üb~r die beiden wich­
tigen Regii und demgemäss. den an sie zu stellenden Erwartungen
entsprechen, nämlich Cod. gr. 1758 und 1759. Dass diese 6S sind
kann trotz einiger abweichender Angaben des Menagius (über. den
Titel, über X 48 p. 265, 40 Cob. und X 60 p. 268, 8) nicbt be­
zweifelt werden, erstlich weil e6 sicher i6t, dass die6e Has. zu seiner
Zeit 6ehon auf der Kön. Bibliothek waren ~ und er im Ganzen nur.

1 Cod. 1759 ist, worauf mich C. Wesober aufmerlts!lm gemacht
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drei auf derselben fand, dann abor auch, weil er gar zu Eigen­
thümliches, wie z. ß. IX 6 p. 228, 4 eine Randbemerkung von
zweiter Hand, die sich in 1759 findet, anmerkt. 1759 nennt er
richtig uetustior, 1758 recentior, ohne jedoch, wie es scheint, das
Verhältniss der beiden erkannt zu haben. Cod. 1758 ist nämlich
eine Absohrift von 1759 (vgl. unten die Collation, namentlich zu
X 55 p. 267, 14, X 71 p. 270,23 u. a.), trotzdem aber noch
sehr wichtig, weil cod. 1759 in Folge durchgiingiger Correktur
nach der Vulgata sehr entstellt ist und daher nur von mässigem
Nutzen sein würde, wenn nicht glücklicher Weise vor der Correktur
eine ausserordentlich genaue 'Abschrift davon. genommen worden
wäre und eben in cod. 1758 noch vorläge. Schon vor dieser durch­
gängigen Correktur scheinen· hie und da einige Stellen geändert
worden zu sein, wie bald die Tinte, bald eine Bemerkung des stän­
digen Correktors, bald die Aufnahme in 1758 beweist. Cod. 1758·
I'lelbst hat in den beiden ersten Büchern öfters und sonst hie und
da Correkturen, unter denen aber die ursprüngliche Lesart meist
noch deutlich sichtbar ist, während sie in 1759 sohr häufig durch
Rasur völlig vernichtet ist. Ja oft sind die Aenderungen mit sol­
chem Geschick ausgeführt, dass sie sehr leicht die gespannteste
Aufmerksamkeit täuschen. Eine vollständige Vergleichung von 1758
neben 1759 erscheint daher durchaus als gebote~.. Cod. 1759 mit
Hülfe von 1758 in seinem ursprünglichen Zustand wieder hergestellt
bietet, wie H. piels nach dem Herllkleitos betreffenden Abschnitt
erkannt hat, einen Text, der mit dem des Burbonicus die grösste
Verwandtschaft aufweist und unmittelbar aus derselben Quelle ge­
flossen sein .muss. Die folgende Collation wird d&.rüber keinen
Zweifel lassen.

Zugleich aber glaube ich, dass durch die Wiederauffindung
der Regii Menagiani auch alle Nachforschungen nach dem Salma­
sianus uetustissimus, den C. Wachsmuth Rh. M. XXIX (1874)
p.354 als verschollen ausschrieb, unnöthig werden j es scheint näm-

hat, von Janos Laskaris wahrscheinlich aus Griechenland mitgebracht
worden (sein Monogramm .du ist vorn eingezeiehmlt), hat daml dem Car­
dinal Ridolfigehört (Montfaucou BibI. bibI. ms. p. 772 b Num. 15) und ist
mit dessen Sammlung, deren sich später Catharina von Medici bemächtigt
hatte, endlich von Heinrich IV. der Kön. Bibliothek einverleibt worden
(Näheres darüber bei L. Delisie, Le Cabinet des mss. de la bibI. imp.
1868 I p. 207 ff.) j der Einband trägt das Königliche H und die Jahres­
zahl 1604. Cod. 1758 stammt aus der Bibliothek Franz I., dessen Na­
menszug und Stempel dem Einlmud llufgedrückt ist.
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lioh Salmasil1s 1 kein anderer Index vorzuschweben, als eben der
des eod. 17li9. In diesem Index folgen auf Chrysippos.nooh zwan­
zig Namen, deren letzte 1k!lor; (so) und xO(JvoiTor; sind; überhanpt
stimmt er in Zahl ulld Reihenfolge der Namen durchaus luit dem
von VaL Rose im Bermes I (1866) p. 370 gegebenen Abdruok ay.s
Laurent. LXIX 35, bis auf den d'tooW(lor; im 9. Buch, an dessen
Stelle hier das richtige owyl1V1jr;' tritt.. Auf das <l1etustissimus' des
Salmasins ist offenbar nioht viel Gewicht zu legen, weil man es
ja zn seiner Zeit überhaupt oft mit dergleiohen Abschätzungen nioht
so genau zu nehmen pflegte, und weil sein Ausdruck< ob­
seruatum mihi olim~, sowie seine von Waohsmuth hervorgehobenen
Versehen beweisen, dass er aus ziemlioh undeutlicher Erinnerung
sprach. . Uebrigens hat namentlich Index, in' Folge. starli:er
Durchlöcherung, die viele Namen zum Thoi! l1nlesbar macht, und
.auch durch Beibehaltung gewisser Schriftzüge des Arohetypu~ (wie
z' B. eokiger Spiritus) ein alterthümliches AusseIlen. Man könnte
nooh einwenden, dA.ss es Ir 113 in beiden oodd. herBst ES awhov
(jedoch Spiritus von erster Band) und nicht 6; Evhov. Aber Bal­
masius sagt ja nicht, der codex uetustissimuB allein bezeichne den
Myrmex als ex Eneto oriundus, sondern er allein rede überhaupt
von ihm. Dass abel· Myrmex a.us Enetos sei, glaubte man aus Ste­
ph.mos zu :wissen '(vgI. Casaubonus 3. d. St.) und so lronnte man
auch obiges E~ &tvbotl verstehen.

Die folgende Oollation bezieht sich auf den Cobet'schen Text.
Die Lesart der Laurentiani zu IX 1-17 gebe ich nach Bywater,
BeracHti ReHquiae Oxon. 1877 p. 55 ff., zu X 85-83 nach ~iner

Brandis'schen Collation, deren Mittheilung ioh Pror. H. Usener's
unerschöpflicher Güte verdanke. Zum BurbonicuB an beiden Stellen
hat mir Prof. C. 'WachfllUuth seine Oollation mit einer Liberalität
zur Verfügung gestellt, die mich zum wärmsten Danke verpflichteh.
Die Oorrekturen in P sind alle erwähnt aUSBer iota subscriptum, das
hie und da nachgetragen ist, während es die erste Hand gar nicht
zu kennen soheint, und einigemale die Auflösung von Oompendien.

1 Exarcit. PUn. Paris 1629 p. 88BE: Myrmacis UHus nulla quod
soiam mentio inuenitur in iis Hbris Diogenis qui hodie oxtant. Sad ma­
gnus defoctus in illa histOl'ia philosophica Laertii iniuria temporum ao­
eidit, ut ex indioe uetustissimi codiois'obseruatum mihi olim, qui longe
plures philosophorum uitas habemus [sie]. In eo laterculo memini le­
gere: et Ko~voiirov, et IIoUp.wva, et ".tI(}EWV, et alios quamplurimos,
alibi dioam, in his et Mv(!p.~ philosophus ßudexTlxo<;, qui fuit ex op­
pido Eneto Paphlagoniae orinndus.
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Wo die erste Hand unter der Correktur noch erkennhar ist, füge
ich ihre Lesart hinzu.

L cod. Laurent. LXIX 13 saec. XII.
M eod. Laurent. LXIX 28 saec. XIV.

N cod. Laurent. LXIX 35 saec. XIII (?).
B cod. Burhon. 253 saec. XII.
b jüngere Hand in B.
P cod. Paris. graec. 1759 (früher 3130) saec. XIV (ineunte') j

papieren 0,21 X 0,15m ; voran steht ein im 15. oder 16. Jahrh.­
gemachter nlv(ig, der, in den Stoikern nicht über Chrysippos her­
abreichtj der oben erwähnte Index befindet sich f. 1. Der Titel
lautet (f. 2r ): 'AaEfl':lov d'wYSVOVI1 ßlot xa~ yv{vltat lIOJl ~v eptAOrJoepla
EVOOlCtlt1]Uu.:nwv xa;; 7:ooll EX(ci)l17:'l'J alfSalit &QliUKOV7:WV.

p der ständige Correktor von P.
Q eod. Paris. graec. 1758 (früher 3131 C olim Fonteblanden-

sis') Sllee. ,XIV j papieren 0,210 X O,145m•

q jüngere Hand in Q.
o omnes (d. h. alle obigen).
LMNB bezeichnet die Lesart, welche bei Uebertragung der

verschiedenen CoHationen auf Cobet's Ausgabe in Ermangelung aus­
drücklicher Angaben nach dem Texte, zu dem je die betreffende
Collation angefertigt war (Bywater zu seinem eigenen Texte, Wacbs­
muth zu Tauchnitz, Brandis zu Aldobrandini), den HSB. LMNB zu­
geschrieben werden musste. 0 = LMNB + PQ. Von 0 ist von

. p. 263 an M abzuziehen, von p. 265, 18 an auch L.
IX 1-17 p. 227 Cobet
),aliQ.lov OtOysvovlJ ept),OrJoepwv {llwv Kat OOYfuh:wv IJvvaywyija

.001' li~a;,j ;j nv:JayoQtxol' + l71EtO~ IDiv lÄAoylftwv KTA (= p. 226,
40 s s; om &e nEQ~) B

-:e:· EnElrJ~ nEQ~ niJv sÄAoyll/wv X7:), p. 226, 40 s S; om
oe) PQ 'HQ';'XÄEtTOU (rub) add Q (§ 1) 1 ß),Q(Jwvoa BP({J),v(Jwvou p)
QI ~ 6uw iEa B I ~QaKlwv.ou B ~Qaf{tWvTOlJ P(~QaKlovrou p) Q 2 ev­
v&.'Z'TJ11 B (b deI alt v) 4 6vuvaovv 0 5 nOAvlta:Jij L nOAvfta:JEITf
MNPQ 7lOAVlta:JITf Bp 6 aVlirJlOa;li p (&'11 Erfloa;li P) I aJ:JtlJ L 7 oe
Ll\'l I. inter rö et uoep()J) ras P 1;liVOepUVli&. 7:E Ka;; MNBPQ I exuTEov
B 8 ör' lyxVßEf!vijuat LMNp 8u ;r XvßliQvijaat B 07:$Tf XvßliQvfjaat
Q » r:ov T8 LJJINp iov y8 BQ (§ 2) 11 aßEJlvv1jv 1J aßavvvlitV Np
afJEVlIVVat MB u{lavvivat Q 12 7lvQKalf~v B nVf}Kat~V P (71vQKat~v p)
Q 13 post 110ftOV o.dd iJ718QTOV YlivoltSvov L vn8Q TOV ytVOltSvov
MBP (deI p) Q I TElXEWU B 15 IJß1JrJov PQ I 7lautV P (Q conpend) i
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17 ~CtvrQJI L' oVlJu]zclIL ~WV7:WlI M 1jU1rov, M ~wvrfi,v QJllJuJroll Np
swvrwlIoll ifu:n:oll B ~WV~{OJI Oll l]Ünoll Q 18 EtlJtJE sr~ ov~un:o~ LN
fA.~ dE faoJl ~tCJ7:oa M fL'l'JtJE WOJl ifuf1:oa B It~tJS t ao v~tCJ7:oa P (El~tJS

t alw~ww(J' COlT; EllJoe sr aav~t(JWa et s s Yf! 0V1JtCJ7:oa p) Et",rJE~ aclt·~I·

CJ7:01J Q llim:w om B I ~UOt BPQ 20 XS<flCtutaito.t B (§ 3) 21 os 0
22 ~rrr!!ar&rftss BP (r At. in ras alt m) 24 slnsv NBP (s s rfl lfrplJ
p) Q I "'El<OV MB 26 Ot1J7:ovw (r) Q 27 X(tt Euivrot xat Ota 0 I sh;
om L 29 ovvatJIw L1JtINPQ [ovv]awbO b in ras 30 aVlIt/}vrwv BPQ I
avroJl LlIfN I 8~ om M I ßovmaaw 01 xarw(Jv;wJ B I ßO'AfJl7:Wl1 B
31 s;arEtlS81Jß'at L s;o.7:fL'l'Jaß'~(J8aß'at B I tJE B 32 SW/ ~ Bp (in ras)
Q (§ 4) 33 VfLWV (?) Q 35 J&i om L .1]08 M I ovafLovoa M I s:Jo.vs.

IX

B s,'T'" P sß'v Q 37 (JlCoro~ M 38 Urct (om rp'I'Jat) 1\1: I lar(lOba sla8iv
MI' oVI'o.t7:0 M ovvam Q 390m ra BPQ I svrsflo. mn8tVWaaa BPQ I
om 7:0 BPQ I s;ii(Jat M40 aV7:ov BPQ I nMaa M 41 ßolßlrow B
p. 228, 1 ßarp[NjJlo.t B (alt it deI) P (rarpijvl(t p) Q2 o-vV1j:Jsvm 0
3 fJot..ßno. B I xCt~ tJ~ .~v M (§ 5) 5 scpaalC8 OE EI'I'JOSl1 L I 8Illett LBPQ
6 nUJI1:a 0 I .8 0 7 till' avrov 0 I Ot?;~a8aß'at LNP (? 8a corr uid)
Q Öta?;~lJca:Jat MB (? ta b in ras, 8 incertum) 8 nafl' so.vrov LNBP
(nal!' ~wvwT; p) Q I 0' tirp'l'Ja8v L 9 TS 0 11 OE aAt..?/ (uel -lJ) 0 I Lnno­
ßwr:o~ L 13 !JE 0 140m 7:0V ante nOAtrtlCOll 0 (§ 6) 15 OE LMN 17
n!!olJwt6vat M nfloalst8V B 18 il (uel?}) 0 20 OE Vt XoxxvCJ7:~a L OE
vt xoxlIlmow 1\1 0' tiVt N xoxxvaß'~a N os VtXoxll~CJrfJa B I o1.'Ao'Aol­
oV(loa Q 21 alv"lxu}a M I sv[o(Jovali] b in ras 23 OE ~Uors 0 24 SP
7:aba &ar(ltfJala L Sv [OtatJo1.(tLa] b in ras sv Otaoo1.Ctl:a P s s Yfl SI'
mia d'to."l'(ltßala p 25 Ötal.w(l1]aut L 26 s[flffiCJ7:!Xa] b in ras I an' b
in ras 27 ",(!axA"IrslovtJ NPQ 7j(JaxAlit1:lova B (§ 7) 28 OE 0 29 OE'
M 32 om r~;; MNBP (add p) Q 330m navrwv LMN deI p I oti
r8 0 I om 7:0 BP (add p) Q I OrOlf BPQ 34 t..Er8m.t LMNBPQ I 7C8t­
fliJ.m.t 8v vix LNp n8t(lartivv oux MB (sed s b in ras) PQ I 8iJ(lVt 0
L S;8V(lOt 0 MNBp sSe-r(JotQ .. PQ 36 fJaß'V p fJaß'Va BQ 36 u 0
37 7:8 0 38 aorpriJa M I bcßoi..wa 7:8 xa~ LNBPQ 39 fJ(la1.{mo Q (§ 8)
41 Jcrc 0 42 ~8Wa8t B 43 7:a rwowlIu NBP (deI m p) Q I 080
45 nsne(li'iaß'at 0 (nsn8(Jr!.aß'at. PQ) 46 r8 0 47 BvaAus L 48 öE 0
50 om fl87:o.fJo'A~v L 51 )C~r' atlr~lI BP ()Cant -cav7:7Jv p) Q (§ 9)
p. 229, 1 om Ur8t MNBPQ I 7:8 0 .2 E;1]~ 7:0 B 3 om navra M I
om 7:~V L 4 av"l~ B I Os 0 5 OE 0 7 7:0 OE 0 (§ 10) 12 OE 0 19 ul
o 210m CJ7:(l8cpofI8vlJa - rlvsaß'at (22) Q 22 om xa~ post Et7jllua
BEQ 23 alrlovaLNBPQ Erova 1\1 (§ 11) 26 08 0 27 SntxflU7:~a(t(Ju

L Sntx(lo.r8ÜIMall B I vvxm. 0 I anO"l8A8; L 280m 7:b itliQfLOV Q I
av;ott8VOV P (at/f,aVOtt8VOll p) Q 29 wv B I vn8flnAsolletsov M nAso-
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va'wv B I lEt/CO)}(/, B 1 a1l8Qr«a(J,a:Tat L 30 lmhw MB 81 anorpal­
V8mt X(tt Oll nol« - oME L32 "td-nlif!t L I 8lveu MNp Mv P)
(§ 12) 37 "ara XOAVpß"17:1'(Xf!arTj R xam XOAV/tfJrr.:;; x(la7:"1 :r ('nt add
p) Q 1om lwa M 38 ÖY om LMNB I [o1]A]I[ov] in ras P 40 OE
aV1loL OE aV7:0 MNPQ 0' avtlijt B 42 OlU<1KU1pa MN I ll(lo B (n(lQ<1
b) I <1;;a9'p'tJp 0 44 OE LMNPQ 45 f,Irt .LMN IluAffi7:8 LMN }.a­
AEb7:at B I OE 0 (§ 13) 47 in mg YQ (Jtm1<1llE0<1 p 50 AOrW L I qy6­
(JtOr; B 51 ~f!/t7fVE'lJOPElIOll L 52 l1XEtV n8(Jt {tsw(llw; L 53 [r]t[vo,wi­
l/Wl'] p in ra.a 'Y1WO/t8l1wv Q p. 230, 2 nAslotwl' M l/tElaai~6m(J

LMQ 3 om 8A.A'tJPtKWl' 0 4 ns(!/' 00/' Q I Ot1Jr~08Wa BPQ 5 Vataonova
n,

L v(J'f:ll.a P (ova per conpend add p) Q j om dlt; MBP (add p) Q
(§ 14) 7 §UavE(J LMNp (EH.7fI'EI1 P) ,9 fJllQ Tf,VOI1 EVOctKllv/tEVa M
10 OE 0 12 akr B aJo o~ M 14 om ~(l&xAEt1:0(1 M om 1]()aKAEt1:QO

~ - ov.wo LNBPQ 15 fJMtAEt 0 16 tl17:UOn8WO L 1)l17:anEw PQ 17

WrxCOOJlTEO per eonpend B 1 if),,1J:hl7fU' LBPQ iJ.A-qfJElao MN 19 OE
o 20 &V(tftV1Jod1jV MB I 6XpSVrWJI M I nanoa LNBPQ nctJ!7:/' M 21
Ol"tOVP8POV B I rpfJfm)T) LNBPQ (an rp9'OJlo'll .Q?) I {}nli()1Jpalllt:tl1 0
22 arptl!Ofc7fV L I da 0 Ixw()av M XW()«v B 23 &PXEooplivoa L 24
&v~(I LMNPQ 0 ap~() B (§ 15) 27 18 0 28 07J/COX(lt;;(Jo BQ ,([01]­
ftN7:(I~ol1 p) 29 18 0 I Elot PQ 30 ~~rsmc(t B 316 novTf,xo(J post
.18 repet 0 32 et 33 1]jJu.xMil011a xi.:q9'B/'a lJ Vtxo/t1JcfB/'(J M 1]f!wlMilrqo
1:ija 1J1.xop~rr7J(J B 330m xa/, B 34 rp{;(Jtv N 35 "Ca BPQ (§ 16) 37
axviwov M I1xv:hvov B I E1EIf/&}J..;safta~ I.NB 6ntf/aJ.Ua9'at PQ 38 6X

•cftaph(Jov L I lxfJaAAsLV MP (lxf/aMiw p) Q 6Xf/«}"Mi~'j1 B I T:S 0 (ti PQ)
401:1 ftS xatw LMNp (Jv MNp) 'l:tftaWJ x&uo B (ftalco exp b; mg.t
f(8) Q 41 0$ lt' LMNBp (0' 8ft' P) 42 o't B 43 oM~lJ (ta'ln ra.a)
'l:etfh;et B 43 alcfcr Q 43 n8(Jt Q I1tE(JaErpc5V7J LMNB 45 8f:J..8li LBPQ sf:J..1JBa
N I (JvfJlov BP 46 TO;; lrpsl1luv LNBPQ 46 c%-q,Jun1J7:oa PQ 47 ~v PQ
48 J..afm()07:8(Ja L Aafm(107:$(!Tj Q p.apnf!67:lif!' p) (§ 17) 49 08 0
p. 231, ltiltX(tf!vaaasv(J BPQ 3 6(1 08 fUi L rfl Ea os ps p mg 4
lpV1Jlo:i'7Jv L lpvlaft'/v M lw~a:hl P (add 1J p) Q I öadxUJ Q 5 ~wv

M ~Auw BPQ I xa7:BJ..vaGfu;lI Lp (xa1:60VoaftBV P) 6 GllXI:tf!vaaf1tJij
BPQ &J..txaf!1JalJov M 6 ano0811 (~1l00tv?) Q 7 o~ TE M Ol 08 B
(01] 08 b) I[iEa]/' '[WOV0t11] b in ras 8 ~:n;all.~f! M &{lila"1:~a B &{l­
n&.xrTja P (aad 1Ja per conp!'lnd; 'IJ(J. cluabua litteiis asp) a(JnaxT:1]o
QI f/aAlit B 10 I1novoorslObOf1 0 11 om 7:608 0'1 iooa B

X 35-88p. 262
47 ~(Jocfotw Xal(Jlilll 0 48 §xal17:G tc'iJv om L 49 lrrsr(JGtt/u!v«

(om ~ftiv) L avarer(laft/t8VWlI 1]"li1J BPQ 52 OAoUXB()W7:anoll LNPQ
dAOOXSp07:a7:wlI B I 08 d'o~wv Bosoo~ciill P (exp d'E p) Q I naeaIJXEVa-
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acn L lUJ:Q6fJKSVaaall P (? naeefJKevaaa p)Q p. 263, r ;j (?) llUP'
BP (tva nap' p) Q I ~l(&07:0V L 2 aln:oZa 0 I at/lIallraL B OVlIOllru.L
p (tfvlIWvraL p) Q I ~fjJ&llumaL LB (P?) 3 rpV(/W N (mg fjJv­
aSfJJa) I om :fewf}laa L I nf}ofJs{JA1Jl<Orua PQ 4 tf~ 0 4 et () 'tOll 'tv­
nOll 0 5 rOll lCCl.tS01:0LXELW!tS"Oll LNBP .'1:011 Xai(J,07:0LX6LW!tSlIov Q(§ 36)
8 ~n' EXEZJI(t 0 I om xal NBPQ 9 '1:0 TOlJOVmV NBp TO ToaoiJ'lO PQ
10 n{!aYW1-TU, 0 11 l~8V(1~al!1:aL LNBPQ I oAooxsQWr&.wJI LNBPQ I
TOlll n)1lWlI LBPQ Isir nfi{!LI!CA1J!lfC8'VWJI NPQ EVnSf!LI!tA-TJ!lfCEVWlI B 12 xat
'ß{!OO - OVJlayofCf.lIWI' (13) post XiJija&aL (16) 0 140m "al ~x(!L{Jw­

fC$"OV 0 I Tovre N 15 lCvf!Utll:amll roii nu.vrolJ aXf!L{JwfCtU()(J (&Xf!tfJwfC8voV
N) rlVEraL LNBPQ 17 nS(ltOtflCl.a NBPQ I slvfU LNBPQ I dll.t fJf}Cl.Xf.WlI
L$PQ ou:x{Jpa7,EWv B 18 aircifi (uel-w) 0 I TO xaiTo xa~L TO xal1CuIa
NPQ lJv xat ,reuet B 18 et 19 tY.Jlsgaxf}c{Jw:fev P (av JIsax(!tfJw&ElI p) Q
(§ 37) 19 8&ElI om B add b I OE N 20 et 21 na(lErrVWV r& B(wlIin ras)
Q (nCl(lerrVWlIIwv p) 21 lll~Y1JfCa BPQ I Xat 7:& 7:0V..WlJ 0 22 WtAC- .
ara 0 I lrraA.1'fllll;olJ Ttji LN llltC1.A"IlIt1;ov oW (0 ex w) B byaA1Jvt1;oll
.w Q (bfyaA"II.t{ollrwv p) 23 Ttlia 0 25 ost EbA"IlflEVtJJ, 0 26 SXOflEv
L I SbO '1:uvra dvaraYOVrlltJ hnx(!llJsUJ 0 (deI b et add nallIa ~ ana-

I " ,. <' , I , l ) n7' ~ I NPQTWfl6va ey"WfC8V EbCl a {X,lIararovrs(J filWt(! VEtl' '" a1l0USCXVVOVOUJ
280m ;;; B add b (§ 38) 30 W/rtEv P (& s 8 p uel fort P) Q 31
[ava]~o[!lliV] b (~ in ras, 0 ex W earl') 321laVIa oni L 33 'E1U{JO­
"ua StIS tfcavolatJ st8) 8rovo~ nOrE 0 35 n~ofCElIoll L llQOCJflsv6fCli'IIOll
BQ (n(!OOfCEvOllp) I EXOfCEV LB (SXWfCEV b) 36 ot(J O1'ffCSLwCJwfCE&a NB
(sed ot(J 01J b in ras) P (00 ex ow p) QI fts 0 I ovv[oQäll] b in ras
37 r8V1JraL B 38 lr1v8" fort ex lrEVET' eorr P "tivoti Q I OT€li(!(-t&-·
'twv ex fJllf.((fCa TWlI P 39 OUE~' LNB Inpol1 OSO!lSlJOV LN (§ 39)
40 OE 'om L I nallra ~1I 0 I anoXwAet LN anOA.WA'1 B 41 .wl' mn L
42 l07:lv Q (P eonpend) 45 1l01l}OEro B 46 om "at. N 47 lau ow­
fCa.a(-tev Np I oWflaoa post raf} om 0 49 1:0 om L I Teilv AOrLI1/lWII
N (§ 40) 50 om "ap 0 I ~v Oll LNPQ 52 D1l0V stl1 Np 8nov ElIL
Q53 1LE((t OE NQ n(J.f!a OE B in ras I oV&Ev oirrE LNPQb (oMJiv
mE B) p. 264:, 10m: Ta 0 3 7:avr6v rovIW Np .wv rofiro B (sed
Kai 7:WV exp) Q 4 om fjJ7JOl LNBPQ I xat. Sv Tij B I Uirra((etXacoE­
K&.q] LN (io BPQ) I Trj ante 16 add p 150m u;)l1 BP (add malt)
6 bis ovrx(Jl(Jstu ex aVlJ)f((la6W B aVrX(JHJLO priOl'e loeo P (Ot1rx((l­
OlM p) Q (§ (1) 7 OE 0 8 fl$AA.Ot. L '10 rpV(JC1J öcav OVl( (om Kai)

LNBPQ I [oca]AV[&1}Ot'rat] b in ras 11 allarllalwo B 13 &6 LNPQ
ra(J B .15 &8 0 (§ 42) 18 olJ&afCov P (ovoafCov p) Q 18 et 19
ave!LI!vs B 19 dMa B 20 I1vor8}..}..ovra b mg 21 avaoxollaCJ L 22
Q1l0V lVE07:1] LBp önov ellEau NPQ I om TE B 24 aVrY-(Jl08W ex OVII-
'B 'L I LB28" C<NK(!U1EIO 260m '1:t!.0 . 27 OX1Jfw"7jCJW Etotll at otlatat
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(8/-wtat B Ö/wtat PQ) Tara NBPQ Y(J (J,W/-WI P mg) I ov" LN 29
) I, 'L) t, P ( t " < )\' I/)'lllil(JUf ",,/11..011 anfil(JM."I'l1:Ot a Sup (JI e In mg r({ "/ allli({t-
17jn.ol p) Q I (§ 43) 30 1J.nlil(J(1., N 30 et 31 .~P lOtl~V lV'Yxdltew
}"gr8t OE EnliUJ~ 0 31 /-dllfit 1:l.U tt~ LNPQ /-I~llot 1i/a /-I~ B 32
anlwo' om L 33 d' B 34 Tla(JEx.o/-tlillov anto ~ttolall (35) L post
Ö{.wlall NBPQ 35 ~'Stlt LN lI;llI B ~tv P (t,"gIV p) Jt, 35 et 36 etIJ
..Olt aÜiJllu N mg 36 OUIJU#lfiJlat LNPQ JUGlafi8l1ftl B 37 OE LNBP I
,VlWIJI LNBPQ 38 6nlom LNBPQ 39 TlE(Jl LNBPQ (§ 44) 40
avdJv LNBPQ 41 Ba TE L oCa TE N oM TE B ofa TE PQ I Gllif}O­
T1]G P (GlEf}fiO<7j(J p) Q 42 O"6l1K(JOV(f/V B 43 [Tlfif}lnlJ(l[K~J in ras B
44 l1VJ'K(JlJla5w(J <ex OV1'K(JoV(JfiWa B 45 ah:uiiv P (mg« rfl al1:lwlI p)
Q 48 nl3(Jl NQ (§ 45) 51 nwaav1:'1J <in f{JW1'n BP (mg Y(J ftv1:'1J
d' nf{JWv~ p) Q 52 buvolau:J 0 53 0; 3' N oC8' ex fi7tJ' B oUT'
PQ I 7:0117.0 B 54 lifT' om NBPQ I "al 01; ?xvöfi0tOl NPQ Kal ?xVO/IOIOt
B I W(f li't(J7jrmL p" 265, 1 om anlioElxthJ ({!E(Jovml L I nO(J(Jw wvw
Q I Kalult~l((m:al NBP (xa1:'1JvalWl/tat p) Q 3 flrp' i5v Q 4 80'0(] 01&­
rpO(JOI, Q I 7:Ovw/(J Wc1J:E LNBPQ 5 EflnoefQ(Ji"a'~IJOV Nmg Q (EttllO­
ott;ov p) EmoefO(]f(u:ijaolt B llwlt TOWV.Wlt KOUflWlt LNp (§ <46) 6 Tata
p (TOto'P) 9 o&s LN I om xal"ti 0 I 7:oiJa Nmg BP (.aO' p) Q I
)Cc".' 6(Jral1laa P (KaJ:E(JralJlCla p) Q 10 lfinWT~tWv rlVliu::ta/ Otftli O!
ano(Jolat P (eorr anopqotC.u) 11 Kal {J(ll1llt efla1lfj{}ovaat 0 16 {J{}aoova
BQ ({JpaJv<7j1:011 p) I aJftlxon~ 0 I 0,[," avnxon:~ 0 (§47) 17 OME
o 17 et 18 ota},,0rov PQ om L 18 XQOVOVl1X1Ua .0 rpE{}O{.IEVOlt
NBPQ 19 1:OVIJ nlElovl1 0 20 avva({!lxlttitafhu N OVlla({!IXl10VfIEVOV P
(sod spir fort a p).j öftliv o~noftlilt NB IJ::tEvo~noftliJI PQ 21 anEl­
(Jov ovx ES o:;;&v (om r~) 0 i om T:~V q!O{}alt N 23 TOVroV Biom
'NI -bol I' 'N' B' ,"f() q;o(!ao' In acuna u,lltIKOntSOV p U,vnKOnEOV u,VtlKOnSOJf

PQ 24: lt'1l1:w fiElt post Jacun B I X(J~a eum lae B 24 et 25 ef~ Kai
toiiro xal TO IftotXEtOlt {;'Ift' (om Sn) b inlae 25 EUf' 8n :NPQ I Ta
post lae B I avvn:{;(J{JA~ntJa B 260m ;, 0 (p mg 'Y{} i5?) I oMh' N
oMfEv BPQ 27 Öftlill Ku,l .dm (om :;; et tal 0 I &nEQßllfCa N (mg
dvvn:i{J{Jl1J'fa nqoa Tf) aTlEl(J~tJ) 29 ;; aUr' aV1:IX01lT81 lt om B I aUra
NPQ (§ 48) 32 TOt: ~1l;nolAiia ovvox:lta NBP (Sntno],.].ijC1 et in mg
l1VltEXijIJ p) Q 33 aVfitJall1EI om B I o'1JflliUxJC1tit NBP (mg r(1 ~ {.18HO­

(fEI p) Q 34 I1W~OV P Cp add ua) Q 36 vmx(JX81 om N (addin mg)
37 fI1JJfi'i:lt PQ 42 (h10lO"lJ :NPQ (§ 49) E1lllJ1:all7.Q(J B 44 'lai(! 3.{.I(1.,

anoarpqar1o'at.o N rap Li (& PQ) fdiV &n:ocrgJpu,rlualtoB (Bad I prius
in ras) PQ 45 rpval (v eras) B 46 oiJUi B 47 (3v o~ n07:E BP (oe.
s s et in mg oi;w}!tJ~nore p) Q 48 'lT(t(JarEvo{.dvwv B I [~ftJE[v] in
ras B 49 ano X(10(:;;v TE U(10WJlP? TE PQ) 0 51 Tato' ftO(JQ,atl1 N
(§ 50) 52 anoout6vtoa? B (tart ° ineert) 53 aW~OltUi(f B 54 Klmi
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o I' ~v .rit,G :N p. 266, 1 x(1:cafl&:JoG B I nlaO'Et N [n:]aAl1EWG b in
ras 2 ~v o'vaAdßwW5}/ 0 5 fr~(f:r:rtÄ,~flp,awu el&Jlwv (flowAov PQ)
NPQlv xrJ.raM;lpfUJ,wrJ l3ioWAOV B 7 aE~ P (IXEi p) I fflUV l:mfluf!'CV(!1J­
(~ B) {hfaEa:T~ ~ fl~ aVf:tfW(!'CV/J1J(t B)8'~flEa:Tctl u; p.~ &vrlflUf!­
w/J1'/8'rjl1Ea:Tat om Nadel ,ng) (E~C' Bp) ovx bUflUI}7:V(JOVfdvov
(E;;roVXEintfW(!7:V(IOVfdvov PQ spir ace apostr add p) 0 I r:~v ihclll'ljtoV

~fll" N .iJv o'Xll!1J'COll EV ljft'tV BPQ 8 ii8 0 I l:x.o6r1'Jl BPQ (§ 51) 9
(puvcar!fHiJ~' NBPQ 10 [J.Uflfluvo,wil']WV in ras B 11 rtl'OflhVOV BP
(rtVOfll!Jl(JJl! p) Q I x(,m~ B 12 nOTe 0 14 roiJro nf!ou 6 N r:u,ii.a
nQoa 6 BPQ 15 lAuflßJ;vwflEV B 16 OE 0 I 18 oa 0 I sxovthza BP
(f!xovauv corr. dein s s Tja p, utrumque per conpend) Q Ilmp,al}'CV­
f!t8'ij B 19 ~ &VUp,fJ.(J'CV(!Tj:Tij om N add mg I 1/Jl3voor! Elva~ rlvEca~

N I oa 0 Iln:tflfJ.(J7:V(!t8'ij B 20 aVUflfJ.(JcvQdNf B (§ 52) 21 fJrpOJ(!a
rt: OEt: 0 22 lVE(!rlilafJ 0 23 B I r.rvvral?cJmw N mWrall€!:I;r:Et
B 24 7tVliVflur:oa 0 26 (Jnwa orj nor:E N Önwaorjn:oTe PQ I n:U(!U­
flxEvatovrOI1 P s s rf! uara P 28 uvttl1 NQ I olum:Jtovra B Ifn:ttthtut1
N 29 fVO'lJJ'{lXt QI [l&]6[1:1l01t]ov in ras B I otur6lpovO'a B 3.0 ln'
o 81 .~ noUa BP (1:1% noUa p) Q (§ 53) 33 rsvQtw 0 34 En[al­
a:h]OlI1] b 35 Ei xal B 36 EVOEtav EXlit N E(I[oetaV '~]Glit B (d'litaV g
in lall et spir cum ace in lil?" add b) i[p]oStaveGliL P (v in ras; spir
et utrumque ace add p) i[v]O[t]av Q (v et Let EXEL in laeunis add
q) I naf!XwJr NB (w ex 0) PQ 38 sup &c mwp C intetlin, additur
u. 'A1z8'1Jv' N lxAl:h]v &rxwv 'n'VOfl B ixl~8''7V (Jyxwv 'nVWV P (f deI
'1:LVWJI et scr r:WWII in ras inter EX et lJrxwlI p) Q 39 nu8'O(1 N ~

W nu:TOfJ Q42 ov8'ap ml8'oa 043 om r:o 0 (§ 54) 48 axt1flawfl 0 49
xat ante aVflcpviJ add p I av!trpLij Q I OE 0 50 .oMa NPQ I in mg Yll
ael TL iJnOft~VEt p I v[1I:OflivstvJ b 51 I1vlrx(Jl] UEWV cum lae med B
53 /tera8'Il1ELlJ b noUoio' 0 54 11:(100 ö'Aovfl xal arp' 8AOV B (in P
ace in n{!ofJ et in ovu eras et in otJ· a p add uidetur) p. 267, 3
wmo 0 (§ 55) 5 nEqu;I,l(lSI1W NBP '(7l(lOal(!EatV p mg) Q 6 nou$rr;­
UjTJifJ 0-00,811 mccX(JXOVflat B 7 om ov BPQ I xa;raJ..elnliT:at NBPQ. 8
&n:OAAvfl/lVat NPQ &n:OUVfl/lV(J. B 10 ovx et .....navra om NBPQ 11
0110' B (011 in ras) I ..tsrol [lIOft]l[tSl'I'J in ras B 12 JVUfta(!w(!s'iv
B 14 Et[:I'Vat] p in charta adglutinata sub qua latere putandum est
lit P Vat post lacunam Q I y(! ß/;AUOV ya(!' xal WvWtfl 7l(lo,/ovrotJ p
mg 15 YfllOftSVa B (§ 56) 17 'Ui i'J.fdASt 0 18 tqf.trlxa o't:aflova 0 I
Q charta pertusa. partim intercidit in P 19 rSvQt.o 0 21 Qn:TjÄlxovt1
oJv P (Ön"11tlwvaovv p) ö7T4l>IOrJ oJv Q I WaTe 0 22 [upat(!]e[1:luvJ
in ras B 23 nuvta 0 I wa 81' om NßPQ I 7lE(JtA~1/Jel1t'V N 24 avar­
xatofls8'a B 26 rliv1rJ:Jm 0 I l17tliL(JOV ftTjtJa 0 I om Enl NBPQ (§ 57)
27 o{Jrli 0 I öncda NBPQ 28 1:tOl NI öml'Alxot oJv P (Q1Wj'ALXOWiJV p)
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Q 29 1:8 N I 1:0i.l7:0 7T.8Tl8f!a(JfcEvoV 8~1] 0 30 om ~VT8(J 0 I w(J 8t IJ.Tl81.­

(!OL N W() 0(. IJ.n81(!OL BP (exp 0(. p) Q 31 inter xal et 0{;1:O1 ras P I
8~ Jv om B 1 7T.OTE BPQ om N (add m l'ec) 32 &v '111 lCai 0 I1:E
NB 1:8 PQ I om 1:0 N 1:0V BP (Ta vno 'mv p) Q I 7T.8n8(!Mfdv01J
BPQ 7:0 vno n1in1.i(}arJftEVOV p mg 33 xa:t' savm 0 34' ov xai 'Co

(om fl~) N fl~ ov xai 1:0 BP (exp ov p) Q 35 1:0V1:O Biom prius
ro N 360m 1:00 (§ 58) 37 7:80 38 iad B 39 navT1] navu.tlaNB

(sed 1] in ras) PQ 41 dU' Ö7:8 Ota NB IJ.U07:li oul P (mg r(J &U'
Ölt p) Q 42 -n aV7:oy 0 I 08 0 43 buJxEtlla P (ln' EXliiva p) Q 44
7:ainu, 0 45 an7:o/-IEv :Ei (&1l;rop.8J'I~ p) anwfl8v Q I aUcX h N aU'
~ EJI BPQ (§ 59) 51 X8X(Jijl1:Jm 0 1 ~ 1J.7:0flO(J EXH Q 52 1:L om N
54 ftaX(!Wj, P (J!1]XWII P) p. 268, 1 n(!wrwv NPQ 2 ouz:l.Oyov N 4
08 EX 0 5 r8vEo:laL 0 (§ 60) 6 xai fl~v xai mv NBPQ 1 aJ'(llratw

\ I BQ 7 I ( ) I ) \ N" I \ Pxal KUlI01:arw P.EV7:0 Ha P.EVTOL m rec TO' Wfl8VTOL 00

(? certe ex' la corr Ela dein exp 8ta et in mg scr ov oEi Karwo­

(Jav 'Co avw ~ xa'Cw flEV7:0t 1:0 VnS(}X8tpa:l.ijo p) sla!tEvrot 7:0 Q 8 ouo­

flEV 0 (8:181' llv 1:6 (l8V 8tO an8t(Jov ar81V p mg) I 81' BPQ 10 1'8 NB
7:8 PQ 11 rr]tx(J in ras p (P~) I (;JOTli BPQ 12 r(J nol' IJ.vw p mg
(1:~V avw 'P) 13 nlJv p (T~V P) I om Kai N 14 tpatl/O{18VOlI N I om
bel NBrQ 15 et 16 KEtpa:l.~1' nov vnoxarw 0 17 SKaTE(}U sxaTS(!a
P (alt exp p) Q (§61) 19 ElatpE(!OmB ElotpE(!WVta.(?pereonpend)
P (l;lfJQ;E(!WV7:UI p) Q 1 {11]:JEV60 B 22 lx.nuvti'fv N anUVTal' P (an
anUlrcii? eonpend; p add UI') Q 23 /-11]08 0 24 7T.AaWfJ uidetur in
P (01' S S P et in mg rwl') Q (fort rl eonpend cf Montf. p. 345
uel 355, Bast p. 787) cf 269 27 Q 25 ur. BQ (~ p in ras) 26
SXUr8(!WV (Dm sy.urE(!av) NBPQ I EnlrOdOVTOv P (v per coupend ;
8n~ 1:0fJovrov p) EnlT.OfJovro Q 27 ox~a8tv Biom l1v fl1]:l8v NPQ
av {11]08V B 29 ft~V xa~ xaTd NBPQ 30 ~1J:J~()ETat NBP (post
ras) Q 310m lql Q 32 [&:1(10]lap.aotv in ras B I 1:WV l:l.axl­
IJfWI' NBPQ (§ 62) 33 Dm 08 NBPQ I 7:07T.OV tpEI;?OV7:at om NB
PQ 1 dUa 1r:vKI10V &vrtxonrwOtV (sie) post XQovova (34) NBPQ
35'1:0 om B add b 36 rlV1]tat BPQ 37 Otu:l.orov.B (§ 63) 41 om
7T.E(!i - 1jJvxijfJ NBPQ I avarpsl;?oV7:a 0 44 7T.(}O() lP.q}Ei!S6turov PQ 'I
mg r(! aTlsQ{lan (?) p 46 7T.ij 08 1:0/'TÜ) NBPQ 47 :l.linrofUJf!la B 49
oij:l.ov' NBPQ 50 Dm prius ett P sed I" m add I rJr8(!OVflliVOt 0 (0TIi­
(JOfl8VOt p) (§ 64) 54 llct(}afJKliVaC1m B p. 269, 1 lxciV1] 1:~J/ 0 I
P.E7:E:i'),.'I']rp8V (? per conpend) P I 7:OIOvro TOV B (7:0LOV7:0V 1:O'V b) Q
(TOIOVTOV p) 2 b,slvota N 3 h:clvot N 4 s[avuo] s s P 5 [avJrr[8­

rSI"I'JfIEV]W B in ras [OVrrEr81' ]1][.usvCrJJ p OVrrEVI1'fJft/;VW Q 6 aV7:a
N I 7,EAcd:lEMJ'I']a N 7 etv7:6 ex aV7:w B 1 olv1]fJtv Np (mg elxs "lV1]aw)

8 OfLOr: ~~aLv NP (mg rQ OfLOV(!'fJillll p) Q (§ 65) 10 1:1VOa aUov
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B 11 &vaH1~ul(t NPQ &vvatfJ{t~l1liL B 11 et 12 Uvnli(l OtapEI11J
ö~;" .~v a~fJ8'1](Jtv (sie) post nJlOO'(14) NBPQ 12 au..a. (dU' ;;, p; an
fx.U; &P?) all "a~ mirrJ (ue1-1]) NBPQ I ~vvan6Mvrat B ~lIan6M1]uu

PQ 14 om "al post ÖAOV NBPQ 17 AVO/tElIOV NPQ Ol'O/t$vov B
18 OW.fJ71lil(Jli7:m o11:t' ov"l1n B (sad ov{t, ov exp et in mg 6t J" ov

, b) 19 (3u'tC NBPQ 20 ou KExrr[1Xa B ras post 1] P (?) (§ 66) a/;.o
aiu:tftllQPIiVOV NBPQ 22 X(lWf181/0V NBPQ 28 .ow/vm 0 I lXEtall N
25 IJr.Qoyrvl..o.aI:[flV B [oI{loyyv]lw[ra1Wl'] p 26 pSvrot (om n) NB
27 lf,'Aowa (uid eoupend ef 268 24) P(yov in mg) 27 aVr1la () 7:W
NBPQ I npoaa(l:t(lsi N naqEaetp{t(!Et B (mg (jntiQ1] b) na(!liO'et(!:tf!s"l
PQ 28 yfJ uwpatL p mg I q;OfJWlI ex 1j!6fJov B 290m 1i8 B 80 netQE­
anaq/dl'wlI ~ N I EV'/.atExofdl'lOV B 31' .O)V rota N 82 nO(!YftOta N (?)
BP (mg yp Ea71aQfdliOtO p) Q (§ 67) 330m dUd .000e NBPQ
34 1l1Yl1L yafl xaTa 0 35 eavdw 0 36 Eall7;O 0 I om int NBPQ 87
[ovvar]at b 39 p.a.uutl;oVUt/i N paTatiJ;ovOtv B 40 llv UVVl1to B aV8­
OVIIli7:0 P (llv'Uvvcn:o p) Q 41 &aÄaftflu.vCt NBPQ (§ 68) 42 -ravra
o 43 otfiAoylO'p.am n8(l" 1/Jvxija aVu.YlOlI 0 45 O'Up.n:Eptl1tl1]pp.ElIa B
48 fJaQsa ~ xal öO'a NBPQ I om .ot; NBPQ 49 WO' av eiO' aiJrd
fJetJ1'Jxora NBPQ 50 (tfJroto NBP (almiill p) Q (§ 69) 52 OVtE NBPQ I
wo v/J{t, EtEQa .a (am llVd) NBPQ 53 tOVtlOV N 54 xa{t' DÄOV NI

om EX NBPQ I nan/lJII 0 p. 270, 1 otOIl .' N orOIl .8. B orov .'
PQ I avpItecpo(!Tffdvwv BP (ras post cp P O'UpnHpoPTf~dillOV p) Q 2
oZxwv P (oYJlwv p) Q 3 (f.{tf!0tfJpa (exp et deI) (f.{}QouJpa P 4 s},,(u­
TOV 8v B 5 ~avtwv NPQ 6 mure: 0 7 ov{tawif BP (oMap)ij p) Q
8 &Itor1J:q!;o/tlll1oV B I .oi per eonpend simill eius quo 7:W1I signif P
(rov per aHud eoupend Pi item iu mg repet) .WII Q (§ 70) 100m
7:t NBPQ !Itaqaxo"ov:TEi B 11 0;}7:11 rota B I olir8 (UJWfUua 0 12 q;o­

[(lav] b 13 cpallliQu NBPQ I avpIt.w/taTa 0 14 [r]ov ö[lov] biu lael
1Jv Nb (in lac) Sv PQ 11f,{}(!ov P (? (~:tPOO/l p) 15 dt&ov B (§ 71)
18 8.8 J~ 1WtE 0 21 Ev/@rEw.vN 22 J; O'UptJalliEt B I oMa p in ras
23 .(iJv in ehart adg1 p om Q I &t&ov N I Ita{)axoÄov{tovv B ItaqaJlo­
lov{toVv eum 1: sup v Q ([na(!(tJlolov{tovlI[tlOV per coupend s s in ·ras
p) I om iJq;EIJr.u.vat NBPQ l'Ofdl;ofI811 N m ree Q [/lOft]tarEoll in ehart
adgl p I oiftE Enl B 250M' EItt PQ I [.]wv in ehrt adg1 p lae
post EItt Q I c'itotOIl NPQ 28 av.d Q I (&':U]' Sv p in ras lf,Uov Q
29dlvt01:Tfl'a B (§ 7.~) 30 roJe rli J8~O 33 ItQorlJ..n!/Jeto B I xa{to NPQ
35 otall1xrov Nm ree P (d'taUnova p) Q 37 xa:t' aVTov BP (xa,'
avrov p) QI oiJ"C8 0 I na{t' ~avroi! N xaiJ" aiJrov 'BPQ 39 waB &
P (cl; eorr II II rQ wa p) 40 1':OV7:W Np I add "al post Itaq(h/-UJrQov­
t-tEII N I ftaMIJW, 0 (§ 73) 41 .oV.o 0 42 €lUd PQ 43 om X(lovov
NBPQ 44 TOtO o:mt{tlrJ" B 45 Itaf}d N 46 xa:to NBP 4:7 TOVro
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om N (ar.d mg)49 7:0V XÜJflOV B I nE(jfJ.Of-tEVTJV B 50 ~f-tOtOliLOBaPQ
53 (.?]Aarr6(vwl'] in ras H 54 bno 7:(OV 7:otiJI'& 0 p. 271, 1 imo 7:(liv

-COtWI'OE 0 I nUal.0lruJ. (om 7:oiJ-ro sed add m ree) N 7:01;"0 al.Ja BP
(7 nv,aX0Jl7:a p, om 7:oiJw) Q(§ 74) a(01JAoJ'l et in mg Y(j OijAOV önli(j

xai xtfUWII P 2 1f'3'Ct(j7:OlJrJ lp1Jat 7:ova x6a{wt'a 0 3 EV lJ.Uow ,~v rij'l'

o I EnOX8ta{}at 0 I om xai BP (add p) Q 1 olir8 0 4 Mv N alii B
5 et 6 lXlrcova EV tfi (uel 7:ij) Iß' 1CliQitltV7:oii (sie 0 rovrov s s p) lp"latJ'
" " -" ~ (T dd B) " -" ~"" , '>1ova {u:!v ra(J rJr:plXlf!08W8W liLVat a XaL WOliW8trJ aJ\,,,ova X/XL (X""ow-

, " , I 07 ~ 01" BS' _~Il: ('i:aX"NwJlaa H8(Jova ov (UWl"OL' ax.wux. 8X8mt tx1COu8L"OLEJI 8L"
in ras) Biom EV 0 9 rowtm,u (uel -w) xui OVK av (om xoa{u{1) NBPQ I
lv1CE(}tliAIjr:p:Jr; B 1 nOtOvJ'm N 10 om 7:tt post mJ.v7:{t 0 11 Es[arantl
N (ex earl') Q 1 OB "((0 euan in B I wlovrwv B 12 waav'ZWa OB xai
EV7:(Julpfjvat ro'l( avrov OB rf!~nov xui 0 13 rifa in ras B (§ 75) aA­
AUf-t~V B 14 -CWV a-lJ'f(!Jv n'iJv 7lf!ant(J.rwv N almjjv u'iJv nQayf-tauuv

BPQ 16 prius Kai om BP (add p) Q 17 prius; 7:UIt b in ras 18
rUft b in ras I 1Cli(JLOOOUJ Kai X(JOl'otrJ (am xa'.d) NBPQ 190m f-tliKovrJ
NBPQ I ano rWlJ Ixn& .ov NBPQ I [an8t]' (lOV p in ehart adgl
[an]8i(lov q in laeuna ~O [u(l]x1ja p in ehart adgl I {'JEal P (? 3's­
aEI p) 23 vn' B (t5]r:p' p in ras Ilxam:wv B (§ 76) 21 aUIjAlXw
NBPQ 28 avv'COfLW.E(}utJ PQ 29 n(}aj'ftlua 0 I lilar:p8(}OJI.sa ,PQ I' 'COv'

(JVvEtOD-rorJ N 30 (llll, (Jv et {Liv NBPQ 31 niiv AO'fWf-tWJ' N I EAO{ti­

110va N EAoftivOVIJ BPQ 33 lJXA"I1/JLV P (lJxAlit1/JtV p) Q 35 Ylil'8rJ3'm
NBPQ I .~ olara~ovroO' PQ 36 f-tlint NBPQ (§ 77) 37 rJvfLlpwVOVIJ!V
B 38 rfi om N xui BQ ras P laMa B UM' .?l' P (deI b p) Q 39
nA1Jai(lJV NB .40 {t~7:li aJ nVQ Ü,Wt lJvnz aVJlSatfla{tfLb'ov N ft~.E AV­
nv(}ft. af-tu tvm TtVa aVI'car(lu{tftliIJOJl B fl~.E (an [jtlj]n; p?) ,av (av

Q) 1CVf!U f-taov -ca (ace et spir add p) (JVvs(J'Cl/aNlSvov PQ 41 {ta.­

xUf!wnt7:'1Jv B {taKU(}UunJ.r'1jv P (? flU';';U(}L07:1Jm p) Q I xamßovA.-fJ(Jl1J
Q 43 na/J1:a 0 44 ft1]Ö' t5n8val'rlat N PTJOEl' vn' ~l'ltV'f[ata B tl"lÖ'

VnliVUJ'rlma P (? ras post etL) Q I OOSUI NBPQ 4;5 avr~v ~ B lXWr]
~ PQ 46 xut NBPQ I om 6S N 47 6vanoAljft1/JliW B 48 rcJ,t!aEL

NBPQ (§ 78) 51 om n'iJv 0 52 nvaa BPQ I a~ PQ 53 7:(av7:]i b
ras post mvn P (ft et s s a eras uid) 54 7:ij B r~l' b I ro1'Jro NPQ
TOV'ZW1' B Ilfn n; Oll ro NBPQ p.272,1 bOEXO{dww uel fort El'OliXO­
{tiV(lJrJ (eonpend) B 5 om otJrwa NBPQ (§ 79) 6 6xA~1/JfjWa B 9 Ka.a­

oloovma B I OB NPQ I om at NPQ 10 KV(JUlJmtot B I n(JoGElo1JrJav N
n(}oljOEWetV B 1C(!Oaljoswav PQ 11 xaÄlina Kui N (raxa 08 Kai mg)
r~ xaAsna xai p 12 nf!o(JKaravoqrJliwrJ NBPQ 13 Ent, B 14' nAlilov,rJ

'in ehart adglp in laeuna q. 15 (6XMl]1/Jliwv in eh adgl p in lae q I
7:(iiV.7:0LOtJzWV T(}OnWV Np rcov TOtOÜWV rf!onwv BPQ (§ 80) 16 ;;; ov

(om xal) NBPQ ] '7 [110]f-titlitV in eh adgl p in lae q 20 ÖfWV Q I
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oJuoiorLteOl1 ·B 21 01;08 NBPQ I om TO 0 230m KaTa NBPQ 24
lfa (an Emw?) corr (ex bd~) Q 1.U1 NB T8 PQ 25 Eau Q (P con­
pend) I Mt (?) P (wot p) 26 Sv notoul Q (sq;' ofoLa p) I· om Emtp
NPQ 28 rtvoVWL BQ (·)'tPErfU p) I itlx.t(!anI~(JW~t8V BPQ (§ 81) 29
TO'litOta ßAwa (8AOUI Q) änaaw 0 I oa alt 08 P 30 0 in ras B 32
ä~a ßovA~a8t(j 0 33 q;AVfl,(!Etu B mg post nea~8tU I 06ivov ex OWOll
'P 34 7} .fm0n1:e68w (om Kat) BP (mg rfl Kat {mon1:86EtV p) 35 u
Eh] in ras B 'eij (?) hP (I?])' SP p) 36 Kat (N) a{;mf-a nalO 37
{fJ...A' itA,6rw B aU (aU' p) aJ...o"w P itA,J..J; AOrW (?) Q I nEflturaf1EL
N 39 ro NPQ (§ 82) 40 06 0 41 [ö]Ä[wv] in ras B 45 b Taea­
X0ri rlvEIf1.t nat b q;o{JOIJ (om lirtmo) N 46 ~fUUOÄOr';aW~E/I B 47
IJ.noÄ"fJW~tE/I B ! [~E-rIiW(!]Wll in ras B 48 om Kat 0 (add p) 49 om
alJ::JP(~novfJ NBPQ ijO K6q;aÄmwrr8fJIliflCt. (? conpend) P mg 1 iJnEQ
o 11i7lt1:EIar~dvu. B (§ 83) 51 WfJIli 0 52 ~Erd N I om "al N 54
J.rri~fJA:Trrov NBP (rfl urri1KfltTO/l p mg) Q I airco B p. 273, 1 "0,­
{ffl,(!i}:v NBPQ 2 E~f1.ICflL{JOV~E/lOfJ NPQ E~7JKfltßoV~tEVdli B 3 7} ~1}11

ex ~~ttv b? 5 Om WBPQ 11/1; an(!LßoV''l:(((f P 6 .eÄlitWfJliUl P (? corr
1:6Mtwrr 6trr) Q I EtU om B add·b I om avaÄvov-raa N (add in mg)
7 nlifltoolwv NQ \nE(JwouoV p) 8 om 8rroL - ~v[cv] (9) B I öua
NPQ I ii.n01:iAov~liVW/l NPQ 9 liV<pfforrOP B aVl:vq;fforrov P (~/lEV
q;fforrwv p) Q 10 nli(!toÖo/l NBPQ I nflO N

Ausser den beiden codd. 1759 und 1758 sind auf der hiesi­
gen Nationalbibliothek noch folgende vier Diogeneshss.:

1. Cod. gr. 1405 (früher 2058) eine Papierhs. des 16. Jh.,
auf f. 98 ft'. enthaltend 1. I 1 bis JI 23 fix; flJa{Jw(!t/log, ohne Zweifel
diejenige, die Menagius Obss. p. 1 (im Diog. ed. PeaJ'son Lond.
1664) als decurtatus bezeichnet; sie bietet den dort erwähnten.
Titel des Werkes. Nach einIgen Notizen a.us italienischen Hss. zu
urtheilen, die ich der Gefälligkeit eines Freundes verdanke, scheint
der Text dieser Hs. mit Laur. LXIX 35 (= N) am nächsten ver­
wandt, von LXIX 28 (.....:. M) sehr verschieden. Indessen hat sie
z. B. I 43 tcrro(!l'lJv (N ('fJI1J(itwv) o~tÄ~uanerr (N ö~LÄ~rronea) I 69
fjiom!.Ol!TafI (N q;Otlovv-r(J.a).

2. Cod. gr. 1417, f. 186 ft'.
viell,flicht nach Laur. LXXXV 9, je
Aenderungen ganz werthlos.

3.. Supplement grec 83 f. 28 C ln:ow{l(iov ra qJVfJvu} nat ~B­

.iwpa. E Biblioth. Sacr. Suee. Reginae'; f. 27U von ders. Hand:
C f6rQ(J.nmt XBCfll nb:pO'IJ rI(J.PL~Ä Vli1:tO'IJ - [1652] lv rJA.~la
1:J)jv uOV~)(WV '. Die Quelle wäre also wohl jetzt (wenn es sich der
Mühe lohnte; der Text scheint mir bei :flüchtiger Betrachtung ge-
ring) in Rom zu suchen. ..

4. Suppt gr. 191 f.194-198 Ceruditi euiusdam' cExcerpta
ex - Diogene Laertio - Cod. s. XVII eXll.ratus' CO. B. Hase
im Katalog). NatÜrlich nur der Vollständigkeit wegen zu el·wähnen.

. Suppt gr. 23 ist keine Handschrift, sondern Diogenes uila
Platonis in der Baseler Platonausgabe vom J. 1534.

Paris. Max Bonnet.




